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KREISREDAKTION

Heute und morgen unbeständiges,
teils windiges Wetter. Stark bewölkt
bis bedeckt und es fällt schauerarti-
ger Regen. Bei einem auffrischenden
und teils böigen Südwestwind stei-
gen die Temperaturen auf 11 bis 14
Grad an und gehen nachts nicht un-
ter 9 Grad. Am Mittwoch sorgt ein
Zwischenhoch für heiteres, zeitwei-
se auch wolkigeres Wetter und es
bleibt weitgehend niederschlagsfrei.
13 bis 15 Grad, der Wind flaut ab.

Gestern, 12 Uhr: stark bewölkt
Temperatur: 13,4 Grad
Niederschlag in 24 Stunden: 0,3 Li-
ter pro Quadratmeter
Luftfeuchtigkeit: 574 Prozent
Tiefsttemperatur: 7,7 Grad
Luftdruck: 1016 hpa, gleichbleibend
Heute vor einem Jahr: Wolkig und et-
was Schneeregen 3 Grad, windig.
  Quelle: Klimastation Lu-Süd
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Aus Anlass des Stadtjubiläums tre-
ten der Chor und das Orchester der
römischen Diözese des Papstes am
Mittwoch, 25. November, 20 Uhr, in
der Friedrich-Ebert-Halle auf.

Das Orchester wurde zum Weltju-
gendtag 1985 im Auftrag von Papst
Johannes Paul II. gegründet. Schirm-
herr des Konzerts am Mittwoch ist
der Bischof der Diözese Speyer, Karl-
Heinz Wiesemann, der auch selbst
zu dem Konzert kommen wird.

Im vergangenen Jahr ging das En-
semble unter Leitung von Monsigno-
re Marco Frisina zum ersten Mal im
Ausland auf Tournee. Auch in die-
sem Jahr sollte das Ensemble wieder
durch Deutschland touren und ei-
gentlich schon am 1. April nach Lud-
wigshafen kommen. Doch wegen ei-
ner Afrikareise des Papstes musste
der Termin verlegt werden.

Mit dem Konzert am 25. Novem-
ber, das eigens für das Stadtjubiläum
anberaumt wurde, möchte sich das
katholische Dekanat Ludwigshafen
an den Aktivitäten zu „150 Jahre
Stadtrechte“ beteiligen, sagte Dekan
Gerd Babelotzky bei einer Pressekon-
ferenz.

Der erste Teil des Konzertes steht
im Zeichen der Musik alter Meister
mit Werken von Bach, Mozart, Gou-
nod, Palestrina und Franck. Im zwei-
ten Teil sind Eigenkompositionen
des päpstlichen Kapellmeisters Mar-
co Frisina zu hören. Gleich zu Beginn
des Konzerts wird die Hymne „Jesus
Christ you are my life“ erklingen, die
seit dem Kölner Weltjugendtag 2005
weltweit bekannt ist. Moderiert
wird die Veranstaltung vom Journa-
listen Andreas Englisch, der als Vati-
kanexperte gilt.

„Das Konzert wird sicher ein be-

sonderes Ereignis“, sagte Ulrich Gaiß-
mayer, Geschäftsführer der Ludwigs-
hafener Kongress- und Marketing-
Gesellschaft (Lukom). Die Lukom or-
ganisiert gemeinsam mit Promevent
und KVM-Eventline das Konzert.
Den Erlös des Konzerts soll die öku-
menische Fördergemeinschaft Lud-
wigshafen bekommen. Mit dem Geld
sollen Musikinstrumente für Kinder
und Jugendliche gekauft werden,
kündigte Gaißmayer an.

KARTEN
— Kartenvorverkauf bei der Tourist Infor-

mation der Lukom am Berliner Platz
oder unter Ticket-Hotline 0621 512036
sowie bei den bekannten CTS- und
LTS-Vorverkaufsstellen. Besitzer der
RHEINFPALZ-Card bekommen zwei Euro
Rabatt. Am Veranstaltungstag ist die
Abendkasse der Ebert-Halle ab 18.30
Uhr geöffnet. (mmö)

Eigentlich wollte
ich Euch heute ja
nur erzählen,
dass Ludwigsha-
fen bald wieder
die größte Ad-
ventskerze weit
und breit hat. Der

125 Meter hohe Schornstein des
Müllheizkraftwerks wird von Freitag
bis nach Weihnachten wieder schön
rot angestrahlt (schaut mal aufs Foto
nebenan). Beim Wort „Müllheizkraft-
werk“ ist mir dann eingefallen, dass
Ihr ja vielleicht gar nicht wisst, was
dort so passiert. Da werden nämlich
jede Stunde rund 30 Tonnen Abfälle
verbrannt. Daraus wird Strom ge-
macht. Eine Tonne sind 1000 Kilo. So
viel wiegen ungefähr 13 Männer.
Das Feuer in den drei riesigen Öfen
ist 1000 Grad heiß – viermal so heiß
wie ein Backofen. (jer/Foto: Frei)

LOKALREDAKTION

„Skype“ im Cafe Klick. Internet für Se-
nioren heute und morgen, jeweils 14 bis
17 Uhr, Benckiserstraße 66. Anmeldung
unter Telefon 504-2699.

MPU/Idiotentest. Über die „medizi-
nisch-psychologische Untersuchung
(MPU)“ informiert die TÜV Rheinland
Group heute, 18 Uhr, Bismarckstraße
54. Informationen unter der gebühren-
freien Telefonnummer 0800/35545558.

Briefmarken- und Münzclub 05.
Tauschabend heute, 19 Uhr, Clubraum,
Bleichstraße 47. Informationen bei Zeiß-
ler, Telefon 06237/59507.

UNICEF-Weihnachtskarten-Verkauf.
Ab heute bis 28. November, jeweils 10
bis 20 Uhr, beim Weihnachtsmarkt im
Rathaus-Center.

Betreuungsverein des Sozialdienstes
katholischer Frauen und Männer. Be-
treuer- und Adventstreffen, morgen, 15
Uhr, Caritas Altenzentrum St. Josefspfle-
ge, Pfarrer-Krebs-Straße 18.

Ludwigshafener Stadtführungen.
Mannheimer Schloss, Jesuitenkirche,
Schillerhaus, morgen, Dienstag, 24. No-
vember. Treffpunkt: 15 Uhr, Hauptein-
gang Schloss. Anmeldung unter Telefon
0172/8324580.

Studium Generale. Öffentliche Vorle-
sung zum Thema „Top Management –
Reputation und Glaubwürdigkeit als Ren-
ditefaktor?“ morgen, 16 bis 17.30 Uhr,
Fachhochschule, Ernst-Boehe-Straße 4.
Referent ist Manfred Lautenschläger.

Verein Deutsche Sprache. Treffen der
Rhein-Neckar-Gruppe morgen, Diens-
tag, 18 Uhr, Postsportverein, Bayreuther
Straße 3. Themen: Geschichte der deut-
schen Sprache im 19. und 20. Jahrhun-
dert und das „Lob der deutschen Spra-
che“ des argentinischen Dichters Bor-
ges.

Patientenabend Leukämie- und Lym-
phom-Hilfe. Morgen, 18.30 Uhr, Semi-
narraum F00.919, Medizinische Klinik

V., Neuenheimer Feld 410, Heidelberg.
Vortrag: Non-Hodgkin-Lymphome.

Blaues Kreuz. Gruppenabend mit Film-
vortrag „Mein Kind im Vollrausch“, mor-
gen, 19 Uhr, Albert-Schweitzer-Haus,
Goerdelerplatz.

Hospiz & Kultur. Veranstaltung mor-
gen, Dienstag, 19.30 Uhr, Stadtbiblio-
thek Ludwigshafen, Bismarckstraße.

Seminar „Keine Klischees“. „Eine mus-
limische CDU?“ Vortrag von Rainer Her-
mann, morgen, 19.30 bis 21 Uhr, Hein-
rich-Pesch-Haus. Information und An-
meldung unter Telefon 0621/5999-175
oder ruhig@hph.kirche.org.

Adolf-Diesterweg-Hauptschule. Info-
abend für Eltern, deren Kinder die 9.
Klasse einer Hauptschule besuchen,
morgen, 19.30 Uhr, Filmsaal, Adolf-Dies-
terweg-Schule, Adolf-Diesterweg-Straße
65.

Frau und Kultur. Spaziergang durch Na-
tur oder Kultur am Mittwoch, 25. No-
vember. Anmeldung unter Telefon
0621/55900144

OGGERSHEIM
Nächste Bürgersprechstunde von Orts-
vorsteher Dieter Heintz: Morgen, 16
bis 17 Uhr, Rathaus Oggersheim, Orts-
vorsteherbüro, Schillerplatz 2.

OPPAU, EDIGHEIM, PFINGST-
WEIDE
Literarischer Abend. Morgen, 19 Uhr,
in den Geschäftsräumen von Mode &
Mehr, Edigheimer Straße 43. Eintritt frei.
Anmeldung unter Telefon 651161.

RUCHHEIM
Landfrauen. Kochkurs, morgen, 19 Uhr,
Filmsaal, Richinesstraße 21, Thema: Nüs-
se, Kastanien und Co.. Informationen un-
ter Telefon 2640.

RHEINGÖNHEIM
Schülerjahrgangstreffen 1940/41 Mo-
zartschule. Morgen, Dienstag, 18 Uhr,
Gaststätte des TV Rheingönheim. (rhp)

Räuber im Rathaus
Polizei sucht Zeugen
Die Polizei sucht Zeugen, die am
Samstagabend gegen 20.10 Uhr ei-
nen Überfall auf ein Bekleidungsge-
schäft im Rathaus-Center beobachtet
haben. Nach Angaben der Polizei hat
ein etwa 30 Jahre alter, etwa 1,80
Meter großer Mann die allein in dem
Geschäft anwesende Angestellte mit
einem Messer bedroht und Geld ver-
langt. Der Mann war mit einer dunk-
len Jacke und einer tief in das Ge-
sicht gezogenen Wollmütze beklei-
det. Hinweise unter der Telefonnum-
mer 0621/963-1163. (rhp)

Schäferhund mit Epilepsie
liegt im Straßengraben
Das Tierheim sucht für einen kastrier-
ten Schäferhundmischling, der wahr-
scheinlich Epileptiker ist, dringend ei-
nen neuen Besitzer oder einen Pfle-
geplatz. Der Rüde war am Freitag,
13. November, in der Nähe des Me-
dia-Markts in Oggersheim im Stra-
ßengraben gefunden und in das Tier-
heim gebracht worden. Dort hat sich
kein Besitzer gemeldet. Die Mitarbei-
ter des Tierheims haben den Misch-
lingshund auf den Namen Luigi ge-
tauft. Wer sich des Rüden annehmen
möchte, kann sich im Tierheim unter
0621 553000 oder E-Mail styx@ tier-
heim-ludwigshafen melden. (rhp)

In Gartenstadt fallen
29 kranke Bäume

Klaus Schneider, Ortsvorsteher von
Gartenstadt, informierte den Ortsbei-
rat bei seiner Sitzung am Freitag da-
rüber, dass 29 Bäume gefällt werden
müssen. Die meisten der Bäume sei-
en krank, so Schneider. 26 Bäume
sollen im kommenden Jahr nachge-
pflanzt werden. Schneider berichtete
außerdem, dass der Bürgerverein
Mannheim-Gartenstadt mit Stadtteil
Ludwigshafen-Gartenstadt eine Part-
nerschaft eingehen möchte. Beim
Neujahrsempfang am 17. Januar, 15
Uhr, im Städtischen Alten- und Pflege-
heim in der Kallstadter Straße 15,
werden Vertreter des Mannheimer
Vereins anwesend sein, kündigte
Schneider an. Er verpflichtete Anto-
nietta D'Amelio (CDU) als neues Mit-
glied des Ortsbeirats. (mmö)

Autorenlesung zu
Seele und Ewigkeit
Woraus besteht die Seele, wann be-
ginnt die Ewigkeit? Mit diesen Fragen
beschäftigt sich Professor Dr. Markolf
H. Niemz, Physiker und Professor für
Medizintechnik an der Uni Heidel-
berg, in seinem Buch „Lucys Ver-
mächtnis“. Der Autor liest aus dem
Buch in einer Veranstaltung von Hos-
piz Elias und Ludwigshafener Stadtbi-
bliothek morgen, Dienstag, um 19.30
Uhr in der Stadtbibliothek, Bismarck-
straße 44-48. Der Eintritt ist frei. (jer)

Schiller-Parodien in
der Volkshochschule
Schiller-Parodien werden morgen,
19.30 Uhr, im Vortragssaal der Volks-
hochschule von Karin Möller-Nüssle
und Manfred Fröhlich bei einer Ver-
anstaltung der VHS zum Schiller-Jahr
vorgetragen. Die Lesung unter dem
Motto „Wer wagt es, Knappersmann
oder Ritt...“ wird von Wolfgang Höf-
ler moderiert (Eintritt sechs, ermä-
ßigt drei Euro). (rhp)

Junge Diebe entreißen
Frau den Geldbeutel
Am Samstag gegen 20.30 Uhr ent-
rissen zwei Männer einer Frau in der
Hemshofstraße den Geldbeutel. Die
Täter waren nach Angabe der Polizei
etwa 20 Jahre alt, 1,80 Meter groß,
dunkel gekleidet, trugen Mützen und
sprachen mit Akzent. Hinweise unter
Telefon 0621/963-1163. (rhp)

Der kranke Luigi sucht ein liebevol-
les Zuhause. FOTO: PRIVAT

In der Zentrale der Johanniter-Un-
fallhilfe in der Sternstraße sind am
Samstag die Mitarbeiter von Hilfsor-
ganisationen und der Stadtverwal-
tung gegen die Schweinegrippe
geimpft worden.

Das hat doch jetzt gar nicht wehge-
tan, oder hat es etwa? „Nein“, sagt
Lukas Schönbucher, der sich von
Arzt Alexander Gleich gerade den
Impfstoff gegen die Schweinegrippe
hat injizieren lassen. Einzige Neben-
wirkung bisher ist ein Bluttropfen
auf dem Oberarm. In frühestens
zwei Stunden wird sich zeigen, ob Be-
schwerden dazukommen. Wird
Schönbucher, angehender Auszubil-
dender im Rettungsdienst der Johan-
niter, den Rest des Tages vorsorglich
auf dem Sofa verbringen? „Nein, ich
gehe heute Abend mit ein paar Freun-
den einen trinken“, sagt er.

Gegen 14 Uhr kommt nur ein Impf-
williger in der Johanniter-Zentrale
an der Sternstraße. Rund 350 Feuer-
wehrleute sowie Mitarbeiter von
Hilfsorganisationen und der Stadtver-
waltung haben sich für die Impfung
angemeldet, berichtet Thomas Hein-
rich, Organisator der Massenimp-
fung für die Mitarbeiter von Hilfskräf-
ten und der Feuerwehr. Kommen
werden bis zum Ende der Aktion um
19 Uhr 44 Berechtigte. Im Auftrag
des Landes bieten die Johanniter die
Impfaktion für die Personen an, die
bei einer Pandemie unbedingt auf
dem Damm sein sollten. „Die Kran-

kenhäuser impfen ihre Mitarbeiter
meist selbst“, berichtet Heinrich.

Ruheraum, Liegen, acht Mediziner,
Notfallausstattung und rund 20 Hel-
fer standen am Samstag bereit. Viel-
leicht liegt es an den frühlingshaften
15 Grad, die die Gefahren der Influen-
za recht fern erscheinen lassen, dass
nur wenige Impfwillige kommen.
Vielleicht auch an den nur mäßig
beunruhigenden Zahlen: einige zehn-
tausend Infizierte bis zum Wochen-
ende, 30 Tote durch das Virus
A/H1N1, drei durch allergische Reak-
tionen auf die Impfung. „Die Leute,
die heute kommen, haben sich das
wohl gut überlegt“, vermutet Johan-
niter-Helferin Gabriele Mellar.

„Es muss jeder selbst entscheiden,
ob er sich impfen lässt oder nicht“,
sagt der Betriebsarzt Sikander
Chowdhury, der ehrenamtlich bei
der Impfung hilft. In seiner täglichen
Arbeit registriere er Verunsicherung
bei seinen Patienten. Häufig werde
gefragt, ob die verschiedenen Impf-
stoffe von unterschiedlicher Qualität
seien. „Es gibt keinen guten und kei-
nen schlechten Impfstoff“, sagt
Chowdhury. Es gebe zu wenig Impf-
stoff, und den zu spät. Deshalb wer-
de wohl in der Nachbereitung der
bundesweiten Massenimpfung eini-
ge Manöverkritik fällig. „Der Testlauf
hat klar gezeigt, dass das System
nicht stabil ist“, sagt Chowdhury. Für
alle Beteiligten gab es was zu essen,
dank der Spenden der Firmen Glo-
bus, Schall und Theurer. (dlk)

ESV LUDWIGSHAFEN

Tolle Leistungen
Beim ESV Ludwigshafen geben die
Kampfsportler den Ton an. Beim Eh-
renabend des Vereins wurde der
sechsmalige Rheinland-Pfalz-Meis-
ter im Ju-Jutsu, Bastian Schödl zum
„Sportler des Jahres“ gekürt. Neuer
„Trainer des Jahres“ ist Wolfgang
Kappallo, Übungsleiter in der Judo-
Nachwuchsabteilung. Die Judo-Män-
nermannschaft wurde zur „Mann-
schaft des Jahres“ gekürt.

Mit rund 3000 Mitgliedern ist der
ESV Ludwigshafen der größte Sport-
verein der Stadt. Unter den Mitglie-
dern sind auch jede Menge erfolgrei-
che Athleten. Das wurde beim gut
dreistündigen Ehrenabend in der Hal-
le des Vereins einmal mehr deutlich.
Über 200 Sportlerinnen und Sportler
wurden für ihre Leistungen im ver-
gangenen Jahr ausgezeichnet. Sei es
für zehn, 15 oder 20-jährige Aktivi-
tät mit einer Leistungsnadel, oder
für Titel und Meisterschaften. „Sie
alle verdienen Respekt für ihre Leis-

tung“, lobte der Vorsitzende Rainer
Winkler.

Wie vielfältig das Vereinsleben in
den 19 Abteilungen ist zeigte sich an
den auf der Bühne vertretenen Sport-
arten. Motorboot, Betriebssportge-
meinschaft, Sportabzeichen oder
Gymnastik allen galt der Dank des
Vereins in Form von Medaillen und
Geschenken. Selbstverständlich wur-
den auch langjährige Trainer und Ab-
teilungsleiter in die Ehrung mit ein-
bezogen. Auch Sonderleistungen
wurden gewürdigt, etwa bei Roland
Konrad, der seit 35 Jahren als
Übungsleiter in der Männergymnas-
tik fungiert, oder Jürgen Smutny, der
im Jahr 2008 den DFB-Ehrenpreis er-
halten hatte.

Um die Zukunft muss es dem ESV
nicht bange sein. So wurde die
14-jährige Judoka Kim Kreimes zur
„Jugendsportlerin des Jahres“ er-
nannt und die F2-Junioren des Ver-
eins wurden als Kreismeister auf
dem Feld und Vizemeister in der Hal-
le zur „ESV-Jugendmannschaft des
Jahres“ - übrigens als einzige Nicht-
Kampfsportler geehrt. (env)

Windig, aber
weiter mild

Weihnachtsmarkt

OB Eva Lohse und Miss LU Marie-
Claire Wagner eröffnen heute, 17
Uhr, den Weihnachtsmarkt auf dem
Berliner Platz. Anschließend musizie-
ren Mara Kayser und die Ruchhei-
mer Rasselbande. (rhp)

Für besondere Leistungen wurden beim Ehrenabend des ESV Ludwigsha-
fen Uwe Valnion, Gabriele Joachim, Horst Meinel, Anneliese Scheib, El-
friede Graf und Ursula Welsch (von links) ausgezeichnet. Links der stell-
vertretende Vorsitzende Rudi Müller. FOTO: KUNZ

234324

Und es tut auch gar nicht weh. Eine Mitarbeiterin der Johanniter-Unfallhilfe verpasst einem Impfwilligen, der
am Samstag zur Impfaktion kam, die Spritze. FOTO: KUNZ

IMPRESSUM

STADTNOTIZEN

DAS WETTER

WEIHNACHTSMARKT

KURZ NOTIERT

Musiker des Papstes
Beitrag des katholischen Dekanats zum Stadtjubiläum – Erlös für guten Zweck

Strom aus Abfall
NILS FRAGT: Was passiert im Müllheizkraftwerk?

Nach dem Piks eine kleine Stärkung
ORTSTERMIN: Nur 44 Teilnehmer bei Impfaktion für Mitarbeiter der Rettungsdienste und der Stadtverwaltung

VEREINE – EHRUNGEN – JAHRESTAGE

DIE RHEINPFALZ — NR. 272 MONTAG, 23. NOVEMBER 2009LUDWIGSHAFEN
02_LLUD


